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Ein schicker Sommerhut - made in Eschweiler von Brigitte Schuster-Gruppe. Fotos: Paul Santosi

Die besondere Note trägt
man/frau auf dem Kopf
Alles andere als ein beliebiges Mode-Accessoire oder bloßer Schutz vor
Wind und Wetter: Brigitte Schuster-Gruppes Hutmode. Kein anderes
Kleidungsstück bringt Individualität seines Träger so stark zum Ausdruck.

Von unserem Mitarbeiter
Paul Santosi

Eschweiler. „Nur Mut“. Ein klei-
ner Aufkleber mit dieser Aufschrift
ziert die Eingangstür des Hutmo-
degeschäftes von Brigitte
Schuster-Gruppe an der Neustra-
ße. „Viele Kunden trauen sich
heutzutage einfach nicht mehr.
Das Bekenntnis zur Hutmode ist
leider nicht mehr so ausgeprägt,“
erklärt die Inhaberin des Geschäf-
tes mit Tradition. Schon 1925 er-
öffnete Großmutter Maria Paul,
damals noch auf der Englerthstra-
ße, den chiquen kleinen Laden für
die adäquate Behütung, den Toch-
ter Adele Schuster-Paul von 1956
bis zu ihrem Tode vor wenigen
Jahren auf der Neustraße weiter-
führte.

Wie Hutmode made in Eschwei-
ler funktioniert, fragten wir vor
einigen Tagen Brigitte Schuster-
Gruppe und lernten dabei zu-
nächst, dass die Berufs- und Aus-
bildungsbezeichnung „Hutma-
cher“ streng genommen nur für
die Herstellung von Herrenhüten
gilt. Bei Damenhüten lautete der
Ausbildungsberuf früher „Putzma-
cherin“, heute „Modistin“. Auf
etwa ein rundes Dutzend schätzt

die gelernte Modistin und Textil-
ingenieurin aus Eschweiler den
Gesamtbestand der Branchen-Kol-
legen im Kreisgebiet. Den beson-
deren Ton in der Mode bildet der
Hut aber nach wie vor. Dies aller-
dings eher in Großbritannien als
auf dem europäischen Festland.
Man denke zum Beispiel an die

Pferderennen in Ascot, zu denen
die Dame von Welt bisweilen ge-
wagte bis ausgefallene Hut-Kreati-
onen trägt. Auch das einzige Fach-
blatt der Branche „The Hat“
kommt aus England. „Ansonsten“,
so Brigitte Schuster-Gruppe, „ist
die Hutmodewelt ziemlich weit-
läufig.“ Vom Kopftuch bis zur Bas-
kenmütze - die Kopfbedeckung
schützt nicht nur vor Wind und

Wetter, sondern bringt auch die
Individualität der Trägerin oder
des Trägers stärker zum Ausdruck
als jedes andere Kleidungsstück.
Und das die Jugend nichts mit der
Kopfbedeckung anfangen könne,
stimme pauschal auch nicht. Die
Baseball-Kappe ist der schlagende
Beweis dafür. Noch während wir
mit Frau Schuster-Gruppe fach-
simpeln, betritt ein junger Mann
das Geschäft, der ziemlich genau
weiß, was er will. Nach ein paar
Minuten Beratung entscheidet er
sich für ein passendes Modell und
gibt freimütig zu, damit seinen
dünnen Haarwuchs zu kaschieren.
Kappenkauf – geht das heutzutage
nicht übers Internet? Da kann die
Chefin nur lachen: „Bestellen Sie
mal was übers Internet, das Ihnen
auch perfekt passen soll. Da wis-
sen Sie, was gemeint ist. Und
wenn’s mal nicht passt, dann ma-
che ich das halt passend.“

Brigitte Schuster-Gruppe han-
delt und repariert aber nicht nur,
sondern stellt selbst Hüte aus den
verschiedensten Materialien wie
Filz, Stroh, Pelz oder Stoff her. Mit
einem Griff ins Regal holt sie eine
ihrer Kreationen heraus. Auf den
beigerot-melierten Damen-Som-
merhut aus Sinamay, einem Sisal-
Hanf, ist sie nicht zu Unrecht
stolz. Auch der Preis, verrät sie
uns, ist erschwinglich. Schließlich
ist man in Eschweiler und nicht
auf der Düsseldorfer Kö. A propos
Eschweiler: Einmal im Jahr erlebt
der Hut auch hier seine Blütezeit.
Wer in der Narrenhochburg seine
Uniform ohne passendes „Krätz-
chen“ oder Dreispitz trägt, der
kann sofort einpacken.

Wie gesagt, Menschen wirken
anders mit Hut. „Wenn die Kun-
den draussen am Laden vorbeige-
hen, dann stelle ich sie mir immer
mit Kopfbedeckung vor,“ verrät
uns Brigitte Schuster-Gruppe, die
auch selbst in den seltensten Fäl-
len ohne Hut das Haus verlässt.

Ganz gleich ob Karneval in
Eschweiler oder in Venedig, gleich
ob Basecap, Baskenmütze oder
Sommerhut. Bei Brigitte Schuster-
Gruppe ist man offensichtlich bes-
tens „behütet“. Man braucht nur
etwas Mut.Immer bestens informiert über die internationale Hutmode.

Perspektiven für junge Leute:
Jetzt Ausbildungsplätze melden!
Online-Lehrstellenmarkt auf Internet-Seite der Stadt. Bundesweite Aktion.
Eschweiler. Im Rahmen der neu-
en Lehrstellenaktion „Perspektive
Jugend“ sucht das Städteportal
meinestadt.de zusammen mit der
Bundesagentur für Arbeit in
Eschweiler nach neuen Lehrstel-
len. Alle Firmen aus der Umge-
bung sind dazu aufgerufen, noch
vor Beginn des neuen Ausbil-
dungsjahres ihre freien Ausbil-
dungsplätze im Internet zu mel-
den. Damit soll möglichst vielen
jungen Menschen aus Eschweiler
eine Perspektive für die Zukunft
geboten werden.

Kostenloses Angebot
Unternehmen aus Eschweiler

und Umgebung können ihre frei-
en Lehrstellen kostenlos über fol-
gende Adresse im Internet mel-
den: http://www.meinestadt.de/

eschweiler/lehrstellen.
Zudem hat das Städteportal eine

Hotline eingerichtet. Sie ist unter
" 02241/9253 813 zu erreichen.

Alle gemeldeten Ausbildungsan-
gebote werden sofort geprüft und
innerhalb weniger Stunden im
Online-Lehrstellenmarkt von
meinestadt.de veröffentlicht.

Zudem gibt das Städteportal alle
Lehrstellen an die Bundesagentur
für Arbeit weiter, damit die freien
Ausbildungsplätze auch direkt in
den Agenturen vor Ort vermittelt
werden können.

Mit der bundesweiten Aktion
„Perspektive Jugend“ reagiert das
Städteportal auf die schlechte Lage
auf dem Lehrstellenmarkt. „Wenn
wir alle an einem Strang ziehen,
können wir unserer Jugend eine
Perspektive für die Zukunft bie-
ten“, sagt Dr. Manfred Stegger,

Vorstandsvorsitzender der
allesklar.com AG, der Betreiberfir-
ma von meinestadt.de. „Ich hoffe,
dass sich viele Firmen für die Ju-
gend einsetzen und sich an unse-
rer Aktion beteiligen.“

Größtes Städteportal
meinestadt.de ist das größte

deutsche Städteportal mit Infor-
mationen zu allen Städten und
Gemeinden in Deutschland. Ver-
anstaltungshinweise, Fotos und
Adressen gehören ebenso dazu wie
Anzeigenmärkte und statistische
Daten. Mit knapp 350 Millionen
Zugriffen im Monat gehört das
Portal zu den Top 10 der deut-
schen Internetangebote. Es wird
zentral entwickelt und betrieben
von der allesklar.com AG in Sieg-
burg.

Zuerst mal geht’s ab ins Wasser
Am Mittwoch beginnen Ferienspiele in Ost. Noch einige Plätze frei.

Eschweiler. Die Ferienspiele der
IG Bergmannsiedlung Eschweiler-
Ost – in Kooperation mit der Spiel-
und Lernstube-Interessengemein-
schaft Maas-, Weser- und Oststra-
ße – beginnen am Mittwoch, 12.
Juli, mit einem Besuch im Freibad
Dürwiß. Treffpunkt für die Kinder
ist um 9 Uhr an den Garagen an
der Moselstraße. Sollte es regnen,
wird denmnmoch geschwom-
men: Dann ist um 10 Uhr Treff-
punkt an der Jahnhalle.

Zwei Tage später, am Mittwoch,

19. Juli, macht das Ferienspiel-
Team einen Ausflug zum Abenteu-
erspielplatz im Spieleland Buben-
heim. Treff ist um 9.30 Uhr wiede-
rum an den Garagen an der Mosel-
straße.

„Chaosspiel“
Mit einem „Chaosspiel“ geht es

am Mittwoch, 26. Juli, weiter.
Treffpunkt für das spannende
Mannschaftsspiel mit anschlie-
ßendem Grillen ist um 14 Uhr an

den Garagen Moselstraße.
„Spiele ohne Grenzen“ heißt es

am Mittwoch, 2. August, 14 bis 17
Uhr auf dem Sportplatz des EFV.
Mit einem Kinderflohmarkt klin-
gen die Ferienspiele am Samstag,
5. August, 11 bis 18 Uhr, auf dem
Schulhof der Eduard-Mörike-
Grundschule aus.

Es sind noch einige Plätze frei.
Wer dabei sein möchte, kann sich
bei Familie Seldschopf, " 15465,
und bei Familie Bartels, Königs-
benden 23-25, anmelden.

Gottesdienst
für Kleinkinder
Eschweiler. Seit zwei Jahren ge-
staltet ein Arbeitskreis im Gemein-
dezentrum St. Michael Gottes-
dienste für Familien mit Kindern
bis 6 Jahre. Kleinkinder können so
biblische Geschichten und christ-
liche Symbole kennen lernen. Der
nächste Gottesdienst beginnt am
Sonntag, 13. August, um 15 Uhr.

Kräuterweihe
und Kaffeetafel
Eschweiler. Die Katholische
Frauengemeinschaft der Pfarre St.
Severin Weisweiler lädt ein in die
Pfarrkirche St. Peter und Paul zur
Heiligen Messe mit Kräuterweihe
(bitte mitbringen) für Dienstag,
15. August, 15 Uhr ein. Danach
gibt es im Peter-Paul-Jugendheim
Kaffee und Kuchen.

Treffen für Eltern
und Kind
Eschweiler. Die Eltern-Kind-
Gruppe (1 bis 3 Jahre) der Pfarre
St. Barbara Pumpe-Stich hat noch
Plätze frei. Im Vordergrund der
Treffen stehen der Austausch zwi-
schen den Eltern sowie spieleri-
sche Beschäftigung für die Kinder.
Näheres bei Fr. Ramming unter "
02405/91132.

Endlich: DSLfür alle!

*Jetzt kann sich jeder DSL leisten: der Preis von 21,80 Euro/Monat gilt für das DSL-Einsteiger-Paket Time: DSL Analog-Anschluss, Bandbreite 2M (max. Downloadgeschwindigkeit),
Telefontarif Einsteiger (minutengenaue Abrechnung) und zeitabhängiger Internettarif Time (1Ct./Min.). Telefontarife: z.B. deutschlandweit 2,5 Ct./Min, weitere Verbindungspreise
gem. aktueller Preisliste. Mindestvertragslaufzeit: 12 Monate. DSL-Anschlusscheck unter 0800-2222 800 oder unter www.netcologne.de

Das neue DSL Einsteiger-Paket:

Für unglaubliche 1 Ct./Min. surfen und für günstige
2,5 Ct./Min. deutschland- und EU-weit telefonieren.*

Sichern Sie sich jetzt alle Aktionsvorteile!

Infos: 0800-2222-800 oder www.netcologne.de

*


